
  

 

 

Nr. 548   Dezember 2019 / Januar 2020 

aus dem Ansgar-Haus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ellerau 

GEMEINDEBRIEF 

Das Geschenk, das die Welt wirklich braucht 

Es geschah aber in jenen Tagen, dass Kaiser Augustus den 

Befehl erließ, den ganzen Erdkreis in Steuerlisten einzu-

tragen. Diese Aufzeichnung war die erste; damals war 

Quirinius Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine 

Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef von 

der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt 

Davids, die Betlehem heißt; denn er war aus dem Haus 

und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit 

Maria, seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. 

Es geschah, als sie dort waren, da erfüllten sich die Tage, 

dass sie gebären sollte, und sie gebar ihren Sohn, den 

Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn 

in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. 

In dieser Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hiel-

ten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat ein Engel des 

Herrn zu ihnen und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte 

sie und sie fürchteten sich sehr. Der Engel sagte zu ihnen: 

Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde euch 

eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden 

soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter gebo-

ren; er ist der Christus, der Herr. Und das soll euch als 

Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in Win-

deln gewickelt, in einer Krippe liegt. 

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches 

Heer, das Gott lobte und sprach: Ehre sei Gott in der Hö-

he / und Friede auf Erden / den Menschen seines 

Wohlgefallens. 

Und es geschah, als die Engel von ihnen in den Himmel 

zurückgekehrt waren, sagten die Hirten zueinander: Lasst 

uns nach Betlehem gehen, um das Ereignis zu sehen, das 

uns der Herr kundgetan hat! So eilten sie hin und fanden 

Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. Als sie 

es sahen, erzählten sie von dem Wort, das ihnen über 

dieses Kind gesagt worden war. Und alle, die es hörten, 

staunten über das, was ihnen von den Hirten erzählt wur-

de. Maria aber bewahrte alle diese Worte und erwog sie 

in ihrem Herzen. Die Hirten kehrten zurück, rühmten Gott 

und priesen ihn für alles, was sie gehört und gesehen 

hatten, so wie es ihnen gesagt worden war. 

Lukas: 2,1–20 
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So. 01.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Advent mit Abendmahl  Dau-Schmidt 
 18.30 - 19.30 Gebet für Gemeinde und Erweckung Dau-Schmidt 

Sa. 07.12. 15-17 Uhr gemütliches Adventssingen (siehe Artikel) Zamboni, Studzinski 

So. 08.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 2. Advent * Dau-Schmidt 
 19.30 Uhr Lobpreisabend Neumann und Team 

Mi. 11.12. 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung Heß 
So. 15.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 3. Advent Dau-Schmidt 

 18.30 - 19.30 Gebet für Gemeinde und Erweckung Dau-Schmidt 

              (21.12.19 - 06.01.20    Weihnachtsferien in SH) 

So. 22.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 4. Advent Wolf 

Di. 24.12. 14.30 Uhr Christvesper I mit Krippenspiel Dau-Schmidt und Team 

 16.00 Uhr Christvesper II mit Krippenspiel Dau-Schmidt und Team 

 18.00 Uhr Christvesper III Dau-Schmidt 

 23.00 Uhr Mitternachtsandacht am Heiligabend Hartwich/Dau-Schmidt 

Do. 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 2. Weihnachtstag Dau-Schmidt 

So. 29.12. 11.00 Uhr Gottesdienst  Dau-Schmidt 

Di. 31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussandacht Dau-Schmidt 
 

So. 05.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Remer/Heß 
 18.30 - 19.30 Gebet für Gemeinde und Erweckung Dau-Schmidt 

So. 12.01. 10.00 Uhr Gottesdienst Dau-Schmidt 
 19.30 Uhr Lobpreisabend Neumann und Team  

Do. 16.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung Heß 

So. 19.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließender  Dau-Schmidt 
  Gemeindeversammlung 
 18.30 - 19.30 Gebet für Gemeinde und Erweckung Dau-Schmidt 

Fr. 24. bis So. 26.01. Erwachsenen-Freizeit in Dersau Bittner und Team 

So. 26.01. 11.00 Uhr Besonderer Gottesdienst Dau-Schmidt 

GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen im Dezember 2019 

Spezielle Angebote 

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee 
nach jedem Gottesdienst. 

Gebetsdienst 
Nach jedem Gottesdienst besteht das Angebot  

für Gebet bzw. persönliche Segnung  
durch den Pastor oder andere erfahrene Mitarbeiter.  

Bitte, sprechen Sie den Pastor an. 

Unser Büchertisch* mit seinem umfangreichen  
Angebot und der EINE-WELT-STAND*  

laden Sie zum Stöbern ein.  

Der Kindergottesdienst (ab 3 Jahre)  
findet an den Sonntagen zur gleichen Zeit statt.  

Ansprechpartnerin: Silke Remer 

Alle Veranstaltungen auf einen Blick 

GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen im Januar 2020 
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Regelmäßige Veranstaltungen  
im Ansgar-Haus 

 

Kindergottesdienst - jeden Sonntag um 10 Uhr 

- für Kinder von 3 – 12 Jahren  
- in altersgerechten Gruppen 
  Info:  04106-76 99 12 (Silke Remer) 

Ev. Pfadfinderschaft St. Ansgar 

- für 6 – 10jährige (dienstags, 15.30 - 17 Uhr) 
  Info:  04106-76 67 930 (André Kasparian) 

Die Knalltüten - unsere Jungschar 

- jeden Freitag 16 - 17.30 Uhr 
  Für alle ab 8 Jahren bis Konfi-Alter 
  Info:  04106-76 67 930 (André Kasparian) 

Jugend  ab 13 Jahre 

- jeden Freitag 19 - 22 Uhr;  
  Info:  04106-76 67 930 (André Kasparian) 

Samstagssport  wöchentlich im Wechsel (s. Hinweis) 

- in der Erich-Stein-Halle von 10 - 12 Uhr 
- in der Knud-Hansen-Halle von 11.30 - 13 Uhr 
  Info:  04106-72 131 (Ulrik Jensen)  

Treffen allein erziehender Mütter  „Big Daddy“ 

- Info und aktueller Termin zu erfragen bei: 
  04106-12 87 04 (Marlies Schlüter) 

Gebetskreise  

- Info:  0176-420 333 72 (Pastor Dau-Schmidt)  

Hauskreise für Jugendliche und Erwachsene 

Das sind Gruppen von 6-12 Personen, die sich regelmäßig 
in Privatwohnungen zusammenfinden, gemeinsam in der 
Bibel lesen, über Glaubens- und Lebensfragen sprechen 
und vieles mehr. 

Für die Jugend:  0176- 459 835 40  André Kasparian 

Für Erwachsene:  0176-420 333 72  Pastor Dau-Schmidt 

©Tiki 

„Die Küken“ (6. Wo. – 1 Jahr)  
Do. + Fr.:  Eyke Kenner 

von 9.00 - 10.30  
und 10.45 - 12.15 Uhr 

Spielkreise für Eltern und Kind  
(1 – 3 Jahre) 

Di.:  Sandra Kasparian 
von 9.00 - 10.30 Uhr 

Bitte vorher im Gemeindebüro 
anmelden: 04106-732 84 

Wir wünschen allen  
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

Gemeindeversammlung 
Das Kirchenjahr ist zu Ende. Das 
gibt dem Kirchengemeinderat Gele-
genheit, rückblickend über seine 
Arbeit im letzten Jahr zu berichten. 

Das geschieht in der  

Gemeindeversammlung  

am 19.01.2020 
zu der wir Sie herzlich einladen. 

 
Direkt nach dem Gottesdienst können Sie in der Gemein-
deversammlung die Mitglieder des Kirchengemeinderats 
in Angelegenheiten der Kirchengemeinde befragen, Anre-
gungen an den Kirchengemeinderat und die Arbeitsaus-
schüsse geben und auch Anträge an den Kirchengemein-
derat stellen. 
   Ihr Kirchengemeinderat 

Einladung zum Frauenfrühstück 

Das nächste Frauenfrühstück wird am: 

Samstag, 1. Februar 2020 von 9.30 bis 12 Uhr  

sein. Wir treffen uns wieder im Gemeindehaus in Ellerau. 
Diesmal kommt die Referentin Anita Keller zu uns. Sie 
spricht über das Thema:  

"Jammern, adé - kann man gute Laune lernen?"  

Wir wollen in herzlicher Atmosphäre zusammen kommen 
und Gastfreundschaft (er-)leben. Gemeinsam schlemmen, 
klönen und Impulse für unseren Alltag mitnehmen. Ganz 
persönliche Gespräche über Gott und die Welt führen, 
alte Freundschaften pflegen und neue wachsen lassen. 
Auch eine schöne Gelegenheit, eine liebe Freundin einzu-
laden und gute Zeit miteinander zu verbringen. 

Ein Verkaufsstand mit Büchern zum jeweiligen Thema und 
mit anderen Dingen lädt zum Stöbern und Shoppen ein.  

Karten gibt es für € 7.- im Gemeindebüro  

Der Vorverkauf startet am 1. Advent (1. Dezember) nach 
dem Gottesdienst.  

©
T
ik
i 
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Das Zitat: 
Die Geburt Jesu in Bethlehem  

ist keine einmalige Geschichte,  
sondern ein Geschenk, das ewig bleibt. 

Martin Luther 1483 – 1546 deutscher Theologe und Reformator 

Vom Waisenkind zum Königskind  
Eine Nachbetrachtung 

Wer möchte nicht gern ein Königskind sein? Geht das 
überhaupt: „Hineinwachsen in die Identität in Christus“? 
Diese Aufgabe hatte sich Elke Köhler im Rahmen einer 
Seminarreihe der Christlichen Volkshochschule CVHS ge-
stellt und den zahlreichen Besuchern an vier Abenden im 
Oktober und November vermittelt. Veranstaltungsort war 
unsere Kirchengemeinde. 

Die Gliederung auf vier Abende sagt schon einiges über 
den Inhalt des Themas: 1. Das Erbe annehmen, 2. Den 
Vater erkennen, 3. Die neue Identität, 4. Gottes gutes 
Land einnehmen. 

Trotz der Komplexität an Bi-
bel- und Buch-Zitaten, Bildern 
und Gedanken konnte Elke 
Köhler den Gästen das Thema 
lebendig, kurzweilig, kompe-
tent und verständlich ver-
mitteln: „Wenn wir Jesus als 
unseren Herrn annehmen, werden wir in die Familie 
Gottes aufgenommen. Gott dürfen wir nun auch unseren 
Vater – Abba – nennen.“ Durch das Hineingenommenwer-
den in die Familie Gottes werden wir zu Königskindern: 
Christus in uns, wir in Christus. Und zum Schluss: Wie 
wirkt sich das in unserem Leben konkret aus, was dürfen 
wir von unserem König erwarten? Gemeinschaft mit Gott! 

Die Aussage zur Identität „in Christus“, taucht in den Pau-
lusbriefen an 130 Stellen auf, allein im Epheserbrief gleich 
27 mal. Elke Köhler: „Wir können uns nicht selbst erlösen. 
Lasse die Jesus-Liebe an dir arbeiten, lasse es geschehen 
und lache den Teufel, wenn er dir ein Bein stellen will, 
einfach aus.“ Nach zehn Seminarstunden waren wir alle 
bereichert.                         P.K. 

  Macht hoch die Tür,  
    die Tor macht weit… 
singen wir am 1.Advent.  

Vielleicht ist damit auch gemeint: „Öffnet Eure Herzen, 
lasst Liebe und Wärme hinein und teilt sie mit anderen…“ 

Gerade in der Adventszeit wünschen wir uns gemütliche 
Stunden in Gemeinschaft. Und deshalb laden wir Sie / 
Euch auch dieses Jahr wieder zum gemeinsamen Lieder- 
singen ein. 

Wir wollen es uns bei Kaffee 
und Kuchen gemütlich machen 
und dabei altbekannte und 
neue Lieder singen. Wer mag, 
darf gerne Lieder (bitte mit 
Noten) mitbringen.  

Wann? Samstag, den 7.12.2019 um 15 Uhr, hier in 

unserem Gemeindesaal der Kirche. 

Ulrike Zamboni und Cathrin Stutzinski  

Unerwartete Begegnung 

„Rauchst du?“, wollte der etwa dreißigjährige Fahrgast 
am Ende der Fahrt von mir wissen. „Nee, nicht mehr. Je-
sus hat mich von diesem Laster befreit.“ „Oh, Jesus. Mit 
Jesus hab‘ ich auch etwas erlebt!“ Aufgeregt zappelte 
mein Fahrgast auf dem Sitz herum: „Soll ich mal erzäh-
len?“ „Ja! Na klar! Erzähl‘ mal!“  

Ich parkte die Taxe am Straßenrand und er begann zu er-
zählen: „In meiner Pubertät – ich war so 16, 17, - war ich 
ein echter Kleptomane. Ich klaute was ich kriegen konnte, 
ob ich es brauchte oder nicht! Völlig egal. Wir – mein 
Cousin und ich – klauten in Geschäftspassagen und Kios-
ken. Zigaretten, Feuerzeuge, Socken, Landkarten, Würste, 
Zeitungen, Comics. Alles Mögliche.  

An jenem Tag waren wir am Hamburger Flughafen auf 
Diebestour unterwegs. Meine Mutter hatte dort ein klei-
nes Geschäft. Wir klauten sogar Sachen aus ihrem Laden! 
Dann liefen wir zur Preetzer Straße. Die ist da, wo die ho-
he Schallschutzmauer einen kleinen Durchgang für Fuß-
gänger hat. Parallel zur Mauer verläuft der Elfriedenweg 
und genau an der Einmündung zum Mariannenweg mach-
ten wir halt und blieben stehen.  

Plötzlich tauchte ein älterer Mann auf, der uns zurief: 
„Jungs! Lasst das Klauen sein! Hört auf damit!“ Wir beide 
guckten uns verblüfft an. Woher wusste er, dass wir Diebe 
sind?  

Als wir ihm antworten wollten, war er spurlos verschwun-
den. Weg! Einfach weg! Wir liefen zur nächsten Ecke. 
Nichts! Er blieb verschwunden. Vor uns die Mauer, neben 
uns der Elfriedenweg, hinter uns der Mariannenweg. Er 
konnte sich doch nicht in Luft aufgelöst haben. Unsere 
Herzen klopften heftig. Wir beide dachten dasselbe: Ein 
Engel! Jesus muss uns einen Engel geschickt haben! Der 
hat uns gewarnt.  

Herr Taxifahrer, Sie werden es nicht glauben, aber von 
dem Tag an habe ich nie wieder geklaut, nie wieder! Wä-
re ich damals alleine gewesen, hätte ich das ganze als 
Täuschung gedeutet, aber mein Cousin hat das Gleiche 
miterlebt. Deswegen wussten wir ganz genau: Es war ein 
Engel! Von Jesus geschickt, uns zu ermahnen, um unser 
Leben zu bessern. – Ja, so war das. Übrigens, der Mann, 
beziehungsweise der Engel damals, war ungefähr so alt 
wie Sie!“  

„Danke!“, schmunzelte ich und verabschiedete mich von 
ihm.   
         Helmut von Deyen 

(fährt seit mehr als 56 Jahren nachts in Hamburg Taxi) 

http://info.orgenda.de/go/16/1ZVGKMJQ-1ZO01LG3-1F2T3QBO-XJ195H.html?SYS=271&SCID=dGhsYTFhQGZyZWVuZXQuZGU%3D&utm_source=390504873&utm_medium=email&utm_campaign=156002808531_2016-12-24T08%3A00_Tikis+Lichtblick+vom+Samstag%2C+&opt_mandator=375117988&opt_affiliat
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Die nächsten 

Kirchengemeinderatssitzungen 

finden statt am Mittwoch den 11. 12. 2019 und  
am Donnerstag den 16. 01. 2020, jeweils um 19.30 Uhr. 

Freud und Leid 

Es wurden bestattet:  

Alfred Schulz, 81 Jahre 

Erna Harbeck, 103 Jahre 

Mit den besten Wünschen  
grüßt Sie herzlich Ihr Pastor 

Wir sind für Sie zu erreichen: 
· Pastor J-D. Dau-Schmidt, Tel.: 0176-420 333 72;  Mail: jdds@kirche-ellerau.de 

· Jugendreferent André Kasparian, Tel.: 0176- 459 83 540;  Mail: a.kasparian@kirche-ellerau.de 

· Büro: Nina Margies, Tel.: 04106-73 284;  Mail: buero@kirche-ellerau.de 

Bürozeiten:  Dienstag: 10 - 12 Uhr,  Mittwoch: 16 - 18 Uhr,  Donnerstag u. Freitag: 10 - 12 Uhr 

Anschrift:  25479 Ellerau,  Berliner Damm 14;  Tel.: 04106-73 284;  Fax: 04106-73 307 

 E-Mail:  buero@kirche-ellerau.de;  Internet: http: //www.kirche-ellerau.de 

 Bankverb.:  KGM Ellerau;  Ev. Bank eG Kassel;   Iban: DE62 5206 0410 3606 4900 26 
  Verwendungszweck: (Bitte unbedingt angeben!) 

 Herausgeber:  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ellerau 

 Redaktion:  Jörn-Detlef Dau-Schmidt (verantwortlich), Inger Dmitrow, Wiebke Jensen,  
   Paul Kynast, Thomas Lamczyk 

Erwachsenen - Freizeit 2020 
Auch zu Beginn des neuen Jahres laden wir wieder zu ei-
ner  Wochenendfreizeit für Erwachsene ein. Sie findet 
statt vom  

Fr. 24.01. - So. 26.01.2020  
in Dersau am Plöner See. 

In einer schönen und ruhevollen 
Umgebung wollen wir Gemeinschaft 
mit Gott und untereinander erleben. 

Im Ansgarhaus liegen dazu Flyer, mit 
allen notwendigen Informationen 
zur Anmeldung, aus.   

Wir freuen uns auf ein gemeinsames und gesegnetes Wo-
chenende.  

Carola & Gerhard Bittner und Manfred Werner 

Gott liebt Sie 
und hat einen guten  

Plan für Ihr Leben! 
Ein Glaubenskurs 

 
 
 
 
 

Gibt es Gott? 

Kann man seine Liebe erfahren? 

Wenn es einen lieben Gott gibt, wie kann er dann das Leid 
in der Welt zulassen? 

Mit solchen und ähnlichen Fragen wollen wir uns ausei-
nandersetzen. Denn wir brauchen etwas, was uns trägt. 
Oft werden wir jedoch mit Antworten abgespeist, die uns 
nicht befriedigen. 

An insgesamt sieben Abenden wird es in den Referaten 
um die Frage nach Gott und unser Leben gehen. In kleinen 
Gesprächsgruppen haben wir dann die Möglichkeit, uns 
darüber auszutauschen. 

Der Glaubenskurs möchte Ihnen nicht nur Basisinformati-
onen über den christlichen Glauben vermitteln, sondern 
auch Wege aufzeigen, wie Gott Ihr Leben positiv verän-
dern kann und Sie neue Freude und Kraft im Alltag gewin-
nen können. 

Vom: 05.02 - 25.03.2020 (ausgenommen: 19.02.20) 

jeweils mittwochs 19.45 - 22.00 Uhr 

im Gemeindehaus, Berliner Damm 14 

Es ist nur eine regelmäßige Teilnahme sinnvoll, da die 
Abende aufeinander aufbauen. 

Leitung: Pastor Dau-Schmidt und Team 

Einladungen bzw. Anmeldungen liegen aus.  

©Tiki 

DIE 

JAHRES 

LOSUNG 

2020 
 
Motiv: 
Andreas Felger  
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junge Kirche 
Freizeit - Gutscheine  

Die Geschenkidee für Weihnachten.  

Das Jahr 2020 steht vor der Tür und mit ihm viele span-
nende und tolle Freizeiten und Ausflüge.  Es geht auf das 
Kinder-Abenteuer-Wochenende nach Eekholt, zur Pfijuko 
nach Siegen, auf das Mit-Denk-Wochenende, die Kinder 
und Jugend Sommerfreizeiten, ein Pfadfinder-
Wochenende, das Jumi-Sumit  und noch vieles mehr. Wer 
noch auf der Suche nach einem tollem Geschenk für Kin-
der, Enkel, Nichte, Neffen oder andere Kinder ist: Im Ge-
meindebüro können Gutscheine - auch für Teilbeträge -  
für unsere Freizeiten gekauft werden.  *André Kasparian* 

Aus Samstagskicker  

wird Samstagssport 
 

Fußball ist ein genialer Sport. Nicht zu Unrecht wird es die 
„schönste Nebensache der Welt“ genannt. Doch nicht für 
jeden ist Fußball etwas. Darum werden wir in Zukunft 14-
tägig neben Fußball auch Megamerkball, Völkerball, 
Brennball, Indian dutch, Handball und noch viele andere 
Sportarten anbieten. 

Jeder ist herzlich willkommen. Bringt Freunde mit! An den 
Samstagen, an denen wir im in der Erich-Stein-Halle (die 
am Bürgerhaus) sind, spielen wir normal Fußball. An den 
Zwischensamstagen, in der Knut-Hansen-Halle, bieten wir 
ein buntes Programm an. Über unsere Info-Nachricht er-
fährst du wöchentlich, was für den jeweiligen Samstag 
geplant ist.  

Du möchtest weitere Informationen? Dann melde dich bei 
André Kasparian.  

Samstagssport - die Termine 
Fußball = Erich-Stein-Halle.  

Verschiedene Angebote = Knut-Hansen Halle 

30.11.19 Knud-Hansen Halle von 11:30 - 13:00 Uhr 

07.12.19 Erich-Stein Halle von 10:00 - 12:00 Uhr 

14.12.19 Knud-Hansen Halle von 11:30 - 13:00 Uhr 

11.01.20 Knud-Hansen Halle von 11:30 - 13:00 Uhr 

18.01.20 Erich-Stein Halle von 10:00 - 12:00 Uhr 

25.01.20 Knud-Hansen Halle von 11:30 - 13:00 Uhr 

01.02.19 — Kein Sport — da Jugend-Mit-Denk 

Jugendfreizeit 2020 
11.07.-18.07.20 

Du bist zwischen 13 und 23 
Jahren, kommst aus Ellerau 
und Umgebung? Du hast 
keine Lust deinen Sommer 
alleine zu verbringen? Dann 
komm mit uns mit!  
Wir fahren nach Dänemark. Es erwartet dich ein abwechs-
lungsreiches Programm: Die Inputs bringen dich ins Nach-
denken über Gott  und dein Leben. Die Musik berührt 
dich und du hast die Chance, Gott  in Liedern zu begeg-
nen. Du genießt die Gemeinschaft  bei Spielen, Work-
shops und du schwitzt beim Sport.  

Kinderfreizeit 2020 
04.07.-11.07.2020 

Du bist zwischen 8 und 12 Jahre alt und hast Lust auf 
abenteuerliche Geländespiele, Sport, Basteln, Singen, An-
spiele, lustige Aktionen und vieles mehr? Du möchtest 
Gott kennenlernen und mit anderen Kindern eine tolle 
Zeit verbringen? Dann melde dich für die Kinderfreizeit 
2020 an.   

Unser Haus 

Untergebracht sind wir in der Rejby Efterskole, einem In-
ternat in dem kleinem Ort Rejsby, in Süddänemark, un-
weit der Nordseeküste. Uns stehen mehrere Gruppenräu-

me, verschiedene Sitzgruppen, eine große Sporthalle, ein 
Fußballplatz, eine große Wiese und ein Basketballplatz 
mit zusätzlichen Toren zur Verfügung. Jedes Schlafzimmer 
verfügt über ein eigenes Bad.  

Frei Plätze 
Noch gibt es bei den Sommerfreizeiten freie Plätze. An-
meldungen liegen in der Kirche aus. Weitere Informatio-
nen bei André Kasparian, A.Kasparian@Kirche-Ellerau.de 


